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Angedacht

Liebe Leserin, lieber Leser!
Auch weiterhin kann vieles nicht stattfinden, wonach wir uns 
sehnen: Wir vermissen das Treffen mit Familie und Freunden, 
die gewohnten Arbeitsabläufe, Urlaub, Feiern, Veranstal-
tungen - und unser Gemeindeleben! Deshalb haben wir Sie 
im letzten Gemeindebrief gefragt: Was vermissen Sie am 
meisten?  
Zahlreiche Antworten haben uns erreicht. Viele Veranstaltungen 
werden genannt, z. B. Männertreff und Vater-Kind-Tage, Kin-
derbibeltage, Kirchenvorstandssitzungen und die Gemeinschaft 
beim Kirchenkaffee. Vielen fehlt es auch, in einer vollen Kirche 
Gottesdienste und das Abendmahl in gewohnter Form feiern zu 
dürfen. Und natürlich das Singen! Die wöchentliche Chorprobe 
fehlt genauso wie das Singen im Gottesdienst, „denn es verbin-
det uns und bewegt die Herzen. Es gibt unserer Freude Ausdruck 
und verstärkt sie. Es tröstet uns in der Trauer und gibt uns Kraft 
und Ruhe, wenn wir sie benötigen“ - so schreibt zum Beispiel 
Melanie. Ja, vieles fehlt gerade. Also was tun? Wir können ja 
doch nichts ändern...  
Nein, ändern können wir die Situation nicht. Aber als Christen 
wollen wir darauf achten, dass die lebensbejahende Botschaft 
nicht verstummt und dass die Resignation nicht überhand nimmt. 
Zu Ostern hören wir es neu und geben uns die frohen Worte 
weiter: Christus ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden, 
Halleluja! Diese Botschaft durchbricht die Resignation, ist wie ein 
Weckruf in die Corona-Zeit hinein: Das letzte Wort haben nicht 
die Kräfte, die dein Leben einschränken und bedrohen, sondern 
alleine unser Herr Jesus Christus, der das ewige Leben schenkt. 
Als Gemeinde lassen wir uns von dieser Botschaft ansprechen, 
aufrütteln, zu neuem Leben erwecken: So finden Sie in diesem 
Gemeindebrief wieder zahlreiche Veranstaltungen für Erwachse-
ne,  Familien und Jugendliche und die Einladung zu besonderen 
Gottesdiensten. Wir machen weiter, wir planen weiter, wir bleiben 
in Kontakt. Kurz: Wir bleiben Gemeinde! Und zwar lebendig und 
fröhlich, für groß und klein, alt und jung. Wahrscheinlich noch 
lange nicht in vertrauter alter Weise, dafür in ganz neuen, eben 
der Situation angepassten Formen. 
Machen Sie mit: Durchbrechen Sie die Corona-Lethargie und 
nehmen Sie Teil. Lassen Sie uns gemeinsam die Osterzeit feiern. 
Analog und digital, mit neuer Energie, mit neuem Schwung, mit 
neuem Optimismus. Denn der Herr ist auferstanden! Halleluja! 
Ihre Pfarrerin Ruth Šimeg
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Aus dem Inhalt

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Neuer Konfirmandenjahrgang startet 
Mit dem Informationsabend am 15. April startet der neue 
Konfirmandenjahrgang. Alle interessierten Jugendlichen im 
Alter von 12 bis 14 Jahren sind herzlich eingeladen!
Lesen sie weiter auf Seite 5.

Aktionen für Kinder, Jugendliche, Familien
Auch die Jugend feiert die Osterzeit mit Osternacht und 
Churchnight, für Familien gibt es im April endlich wieder den 
Vater-Kind-Tag!.
Lesen sie weiter auf den Seiten 7-8.

Themenabende: Dreieinigkeit Gottes?!
Wie hat sich die Lehre von der Dreieinigkeit entwickelt? Was 
bringt sie meinem Glauben? Diese und weitere Fragen zur 
Trinität stehen im Mittelpunkt der vier Themenabende.
Lesen sie weiter auf Seite 9.

Wichtige Information zum Kirchgeld
Mit dieser Gemeindebriefausgabe bitten wir Sie um Ihre 
Kirchgeldzahlung. Infos dazu auf den Sonderseiten im Mittel-
teil.  
Lesen Sie weiter auf Seite 10.

Neues von der Kahlrückenalpe
Auf der Sondersynode zur Kahlrückenalpe wurde der Weiter-
betrieb des Dekanatshauses beschlossen. Das feiern wir mit 
der Gemeindefreizeit auf der Kahle im Mai!
Lesen sie weiter auf Seite 12.
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Aus unserer Gemeinde

Live aus der Erlöserkirche
Endlich klappt es: Nach wochenlangen Bemühungen, techni-
schen Verbesserungen und unzähligen Tests läuft der wö-
chentliche Gottesdienst-Livestream stabil. Sie können nun den 
Gottesdienst jeden Sonntag von unterwegs oder von zuhause 
aus in Echtzeit mitfeiern. Sie brauchen lediglich ein Smartpho-
ne, Tablet, PC oder geeigneten Fernseher. 
Wir freuen uns, mit der neuen Technik den Gottesdienst nun 
auch zu den Menschen bringen zu können, die vorübergehend 
oder dauerhaft nicht am Gottesdienst teilnehmen können. 
So wird der Gottesdienst aus der Erlöserkirche auch in die 
Donauklinik übertragen. 
Sie finden den Link auf unserer Homepage, oder Sie abonnie-
ren einfach unseren Youtube-Kanal „Erlöserkirche Neu-Ulm“. 
Dann werden Sie automatisch beanchrichtigt, wenn neue 
Beiträge oder Live-Streams veröffentlicht sind. 
Haben Sie Lust, in unserem Stream-Team mitzuarbeiten? Falls 
Sie technisch interessiert sind und die Übertragung unterstüt-
zen möchten, melden Sie sich gerne bei Pfarrerin Ruth Šimeg 
oder bei Kirchenvorsteher Jürgen Nagler-Ihlein. Wir suchen 
verlässliche Personen, die ein bis zwei Mal pro Monat die 
Streams während der Gottesdienste betreuen.  
Wir freuen uns auf Sie!

Ein großes Dankeschön an alle Ini-

tiatoren, Techniker und Unterstützer 

unserer Streamingtechnik: A. & J. 

Schaz, J. Nagler-Ihlein, B. Šimeg, A. 

Nazari. Ihr seid super!

Worauf bauen wir?- Weltgebetstag 
Am 5. März fand der ökumenische Weltgebetstag in St. Albert 
statt. Das Team nahm die Gottesdienstbesucher*innen mit 
ans andere Ende der Welt - nach Vanuatu, einer Inselgruppe, 
die 15.000 Kilometer von uns entfernt liegt. Von dort kam die 
diesjährige Liturgie und lud ein, anhand Jesu Gleichniss vom 
klugen Menschen, der sein Haus auf Fels baut, über das eige-
ne Fundament des Lebens nachzudenken: Wo höre ich Gottes 
Wort und wie handle ich danach? Lassen Sie sich inspirieren 
von einigen Antworten der Gottesdienstbesucher*innen:

im Gottesdienst

Bibellesung Austausch mit 

anderen

Morgenandacht

Tageslosung

in allem, 

was lebt

Hoffentlich 

auch unbewusstin Stille, Gebet

zum Start in den Tag

in der Natur

wenn es mir schlecht geht

Spenden

beten für 

Frieden

versuchen, 

gerecht zu 

sein 

Schöpfung 

bewahren

versuchen! eintreten für Men-

schen am Rand der 

GesellschaftWerte

ohne Vorur-

teile
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Aus unserer Gemeinde

Bald beginnt die KonfiZeit 2021/22
KonfiZeit heißt, sich Zeit zu nehmen für die eigenen Fragen 
des Glaubens, für das Kennenlernen der Gemeinde, für Lieder, 
Gebete, Spiele und Lachen. Neben den regelmäßigen Treffen 
sind auch besondere Aktionen, wie z. B. der gemeinsame 
Besuch der Churchnight, Freizeiten, Osterübernachtung uvm. 
geplant: Ein buntes Jahr, in dem der eigene Glaube wächst 
und reift.  
Deshalb ist die KonfiZeit auch für Jugendliche geeignet, die 
noch nicht getauft sind und mehr über Kirche, Gott und die 
Bibel wissen möchten, um zu einer eigenen Entscheidung zu 
gelangen. 
So bereiten sich die Jugendlichen auf ihr großes Fest vor: Die 
Konfirmation findet am Palmsonntag (10. April 2022) statt.
 
Alle Jugendlichen im Alter von 12 bis 14 Jahren, die sich für 
die KonfiZeit interessieren, sind herzlich eingeladen zum  
Info- und Anmelde-Abend am Donnerstag, 15. April
19.30 Uhr in der Erlöserkirche
Falls zu diesem Zeitpunkt keine Präsenztreffen möglich sind, 
findet der Info-Abend via Zoom statt. Der Link ist auf der 
Homepage www.erloeserkirche-neu-ulm.de zu finden.

Beim InfoAbend können sich die Jugendlichen verbindlich an-
melden. Deshalb ist es wichtig, dass mindestens ein Elternteil 
beim Info- und Anmeldeabend dabei ist. 

Über Gott und die Welt reden, neue 

Leute kennenlernen, beten, lachen, 

auf Freizeiten fahren, Antworten auf 

eigene Glaubensfragen finden und 

noch viel mehr ist KonfiZeit!   

Bild oben: gemeindebrief-online.de

Auf der Suche nach dem richtigen Beruf?
Mehr Informationen auf www.religionspaedagogik-in-bayern.de



6

Aus unserer Gemeinde

4 Fragen an Johanna Schweizer 
Aufgrund ihres Umzugs legt Johanna Schweizer ihr Amt als 
Kirchenvorsteherin nieder. Im Interview blickt sie auf eine 
schöne Zeit in Offenhausen - und in der Erlöserkirche zurück:
Offenhausen ist zu einem Zuhause für Dich und deine Familie 
geworden. Welche Rolle kam dabei der Erlösergemeinde zu?
In Erlöser haben wir hier im Ort direkt Anschluss gefunden 
und Freundschaften geknüpft. Das hilft, anzukommen. Hier 
haben wir zum ersten Mal außerhalb vom Elternhaus ein 
Zuhause gefunden, in der Gemeinde sind wir heimisch gewor-
den. Außerdem hat hier unser „Erwachsenenleben“ gestartet: 
Hier sind wir von Ruth Šimeg getraut worden, haben unser 
erstes Kind bekommen, Marie wurde hier getauft. Das ist 
schon was ganz Besonderes für uns.
Die Erlösergemeinde ist ein offenes Haus für Jung und Alt. 
Was verbindet Dich besonders mit der Kirchengemeinde?
Gleich aufgefallen ist mir das vielfältige und engagierte 
Gemeindeleben, das habe ich schon vor dem Umzug hierher 
gegoogelt und dachte: Da will ich mitmachen! Der Internet-
auftritt stimmt, da wird es einem als Neuling leicht gemacht, 
mitzumachen. Außerdem hat uns beide die Offenheit für die 
Ökumene begeistert, mein Mann Manu ist katholisch. 
Als gewählte Kirchenvorsteherin hast Du dich zusätzlich für 
uns engagiert. Was hat Dir die Arbeit in diesem Gremium 
bedeutet?
Mitmachen in Erlöser macht Spaß, das ist mir schon am An-
fang unserer Zeit hier aufgefallen und hat sich bis zu meiner 
Arbeit im Kirchenvorstand durchgezogen. Es ist schön, sich für 
so eine lebendige und nette Gemeinde einsetzen zu können!
Eure Zeit in Offenhausen geht leider bald zu Ende. Welche 
Erinnerungen wirst Du in deine neue Heimatgemeinde mit-
nehmen?
Die Offenheit und Herzlichkeit, mit der wir hier empfangen 
wurden, die vielen, schönen Gottesdienste, auch außerhalb 
vom Sonntagsgottesdienst, wie der Weltgebetstag (den habe 
ich erst in Offenhausen kennen gelernt!), die Freigeist Got-
tesdienste, das Gemeindefest, das Adventskranzbinden, der 
Mitarbeiterdank, der Adventsbasar, der lebendige Adventska-
lender, die vielen Freundschaften, die wir über die Gemeinde 
geschlossen haben und natürlich meine Arbeit im KV. Die 
Liste ist lang!
Danke für das Interview!

Zum Auslegen der Radl-Routen 

suchen wir noch Mitarbeiter. Bitte 

bei Benjamin Šimeg melden!

Johanna Schweizer mit Ehemann 

Manuel und Tochter Marie haben 

in der Erlösergemeinde Heimat 

gefunden. Nun zieht die junge 

Familie nach Friedrichshafen um. Wir 

wünschen ihnen Gottes Segen für 

den Neuanfang und sagen Danke 

für alles Engagement in unserer 

Gemeinde!

Verabschiedung

Am Palmsonntag, 28. 
April werden wir Familie 
Schweizer im Rahmen des 
Familiengottesdienstes 
verabschieden. Herzliche 
Einladung!
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Veranstaltungen
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Singen im Gottesdienst
Auch weiterhin darf die Gemeinde nicht im Gottesdienst 
singen. Einzelne Musiker*innen dürfen aber den Gottesdienst 
mitgestalten. So hat sich eine spontane Initiative gebildet, die 
den Sonntagsgottesdienst seit einigen Wochen mitgestaltet: 
Solist*innen singen von der Empore aus für die Gemeinde mit. 
Wenn Sie Lust haben, einzelne Gottesdienste mitzugestalten, 
melden Sie sich gerne im Pfarramt!
Solist*innen können sich ganz einfach online für einen 
Gottesdienst anmelden: Einfach auf der Homepage den ge-
wünschten Gottesdienst auswählen und Button „Anmeldung 
als Solist*in“ anklicken!

Vater-Kind-Tag im April:Corona-Radltour Teil 2
Lange musste auch der Vater-Kind-Tag pausieren. Im Frühling 
ist er wieder da mit der Fortsetzung der Corona-Radltour, bei 
der im ersten Lockdown viele Väter und Kinder auf der Suche 
nach dem verlorenen Schaf unterwegs waren. 
Auch dieses Jahr wird es wieder etwas zu finden geben: Auf 
verschiedenen Routen mit unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden folgen die Radlergruppen - natürlich kontaktfrei und 
mit viel Sicherheitsabstand - den VaKi-Pfeilen. Also am besten 
gleich anmelden, denn die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Samstag, 17. April 
Startzeit (wird nach Anmeldung bekanntgegeben) ab 9.30 Uhr
Startort: Kirchplatz Erlöserkirche
Anmeldung: benjamin@simeg.info/ Whatsapp 0177 277 1010

Am Sonntag, 18. April schließt ein fröhlicher Familiengottes-
dienst den Vater-Kind-Tag ab: Wir feiern das 60jährige Jubilä-
um unserer Kirchenglocken! Ob das schon ein kleiner Hinweis 
für die Radltour ist? Wer weiß? Lasst euch überraschen!

Zum Auslegen der Radl-Routen 

suchen wir noch Mitarbeiter. Bitte 

bei Benjamin Šimeg melden!

Helfer gesucht!
Zum Auslegen der Radl-
Routen suchen wir noch 
Mitarbeiter. Bitte bei Benni 
Šimeg melden!
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Veranstaltungen

Sackgasse? - Osternacht der Jugend
Gemeinsam einen Teil der Nacht von Karsamstag (3. April) auf 
den Ostersonntag erleben. Jugendgottesdienst, Spiele, Spaß, 
Gebete, Lieder, Andachten. Zeit um Neues auszuprobieren und 
neue Menschen kennenzulernen. Zeit für Gespräche und Ge-
meinschaft. Eine Nacht voller Geheimnisse unseres Glaubens 
erleben. Das ist die Osternacht 2021.

Teil 1: Jugendgottesdienst von 20-20.45 Uhr, Petruskirche 
(Parallel finden auch Gottesdienste in Günzburg, Pfuhl, 
Lauingen, Illertissen und Vöhringen statt)

Teil 2: Digitales Treffen mit Workshops, Spielen, Andachten 
und vielen Überraschungen von 22.00 bis 0.00 Uhr. Ab 21.30 
kann man schon digital beim Vorprogramm dabei sein.  
Um 22.00 Uhr geht es dann für alle los.
Du selbst kannst entscheiden, ob du bei beiden Teilen oder 
nur bei einem Teil dabei bist.

„getrennt zusammen“ - Churchnight 
Action, coole Leute kennenlernen, Auftanken und Spaß haben:
Churchnight in der Petruskirche
In vier Kirchen findet am selben Tag, zur selben Zeit, mit dem-
selben Programm, aber ganz unterschiedlichen Jugendlichen 
die Churchnight statt. Immer wieder wollen wir uns mitein-
ander vernetzen und gegenseitig Fotos und Erlebnisse zeigen 
und miteinander in Kontakt kommen. Also räumlich voneinan-
der getrennt, aber doch auch irgendwie zusammen.
Das alles kannst du bei der Churchnight in Neu-Ulm erleben: 
Los geht´s um 18 Uhr mit einem Jugendgottesdienst. Nach 
einem stärkenden Imbiss gibt es verschiedene Workshop-
Angebote (kreativ, spielerisch, sportlich, drinnen und draußen).
Mit der Mitternachtsandacht endet gegen 0.30 Uhr unsere 
Churchnight.

Ort: Petruskirche
Start: 30.04., 18.00 Uhr (Ende 0.30 Uhr)
Alter: ab 13 Jahre
Preis: 5€ (bar) für Material und Verpflegung

Weitere Infos bei Jugendreferent Felix Henkelmann

Anmeldung

https://anmeldung.ej-nu.
de/0250 

Anmeldung

https://anmeldung.ej-nu.de/
osternacht2021
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Veranstaltungen

Vier Themenabende: Unser Glaube an den 
dreieinigen Gott 

Pfrin. Ruth Šimeg, Pfr. Johannes Knöller, Pfr. Bernhard Werner 
und Pfr. Jean-Pierre Barraud laden ein, sich mit dem Glauben 
an den dreieinigen Gott zu beschäftigen.  
Den ZOOM-Link zu den Online-Veranstaltungen finden Sie auf 
unserer Homepage. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

14. April: Vom biblischen Zeugnis zur dogmatischen Lehre: 
Historische Zugänge zur Trinitätslehre (ZOOM)
Pfrin. Ruth Šimeg zeichnet in einem Überblicksreferat die his-
torische Entwicklung der Trinitätslehre nach. Anschließend ist 
Zeit für vertiefende Fragen, Austausch und Diskussion. Dieser 
Bibelabend zum Auftakt der Reihe lädt ein, durch die Aus-
einandersetzung mit den historischen Ursprüngen das eigene 
Verständnis der Trinität zu schärfen und zu klären.  
21. April Der Glaube an den dreieinigen Gott (ZOOM)
An diesem Abend werden wir darüber nachdenken, was der 
Glaube an den dreieinigen Gott für unseren persönlichen 
Glauben bedeuten kann. An welchen Stellen verliert die 
Trinität ihre Abstraktion und wird interessant für den eignen 
Glauben? Würde es nicht einfach genügen, an Gott zu glau-
ben und sich an Jesu Worte und Taten zu orientieren? Was 
bringt uns eine komplexe Gottesvorstellung, die kaum jemand 
versteht? (Pfr. Johannes Knöller)
28. April: Humorvolle Zugänge zur Dreieinigkeit,  
(Abendandacht in der Andreaskirche)
Pfarrer Bernhard Werner geht der Frage nach, welche lustigen 
oder auch seltsamen Zugänge es zur Dreieinigkeit im Lauf der 
Kirchengeschichte gibt: Von den philosophischen Ursprüngen 
bis hin zu ganz neuen Ideen in der Neuzeit. Wundern Sie 
sich und schmunzeln Sie mit, bei alledem, was es zum Thema 

„Trinität“ gibt. (Pfr. Bernhard Werner)
Biblische Gottesbilder in der Kunst, 5. Mai, 19.30 Uhr (ZOOM)
Dieser Abend befasst sich mit den biblischen Gottesbildern, 
die sich in der Kunst wiederfinden und auch mit zeitgenössi-
schen Kunstwerken zum Gottesbild. Dem Impulsreferat von 
Pfarrer Jean-Pierre Barraud (Kunstbeauftragter im Kirchen-
kreis Augsburg-Schwaben) schließt sich eine Diskussion über 
Gottesbilder in der Kunst und den eigenen Erfahrung damit 
an (Pfr. Jean-Pierre Barraud)

Information

14.4: Pfrin. Šimeg, ZOOM
21.4.: Pfr. Knöller, ZOOM
28.4.: Pfr. Werner, LIVE 
Andreskirche
5.5.: Pfr. Barraud, ZOOM
jeweils 19.30-21.00 Uhr

keine Anmeldung erforder-
lich, 
ZOOM-Link auf der Home-
page www.erloeserkirche-
neu-ulm.de

Im Anschluss an die Predigtreihe 

über das Glaubensbekenntnis lädt 

die Themenreihe ein, über verschie-

dene Zugänge die Lehre von der 

Dreieinigkeit Gottes persönlich zu 

durchdringen und für den eigenen 

Glauben fruchtbar zu machen.
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Sonderseite: Wichtige Informationen zum Kirchgeld

Liebe Mitglieder der Erlösergemeinde, 

im Namen der Erlösergemeinde danke ich Ihnen ganz herzlich 
für Ihre Kirchgeldzahlung des letzten Jahres!
7349,80 Euro gingen im Jahr 2020 als Kirchgeld in unserer 
Gemeinde ein. 50% dieses Betrags verbleiben in unserer 
Gemeinde, die anderen 50% bringen wir in die Gesamtkir-
chengemeinde Neu-Ulm ein, in der die Erlösergemeinde mit 
anderen Gemeinden im Stadtgebiet Neu-Ulm in einem Verwal-
tungsverbund zusammengeschlossen ist. 

In diesem Jahr ist das Kirchgeld den allgemeinen Aufgaben 
der Erlösergemeinde gewidmet. Aktuell sparen wir Rücklagen 
an, um mittelfristig die Sanierung des Kirchplatzes ange-
hen zu können. Außerdem fordert die Pandemie-Situation 
auch uns als Gemeinde heraus, digitaler zu werden. Um die 
Gottesdienste als Livestream während der Corona-Pandemie 
möglichst vielen Menschen zugänglich machen und Online-
Formate unserer Gemeindeveranstaltungen entwickeln zu 
können, investieren wir momentan in die dafür notwendige 
Technik. So versuchen wir, auch mit dem gegenwärtig nötigen 
Abstand für die Menschen da zu sein und die stärkende, er-
mutigende Botschaft des Evangeliums nach Hause zu bringen.
Für außergewöhnliche Auslagen dieser Art sind wir dringend 
auf das Kirchgeld angewiesen.

Die gegenwärtige Pandemie-Situation ist für viele Menschen 
nicht nur psychisch und emotional, sondern auch finanziell 
eine hohe Belastung. Dies soll gegebenenfalls natürlich auch 
bei der Selbsteinstufung zur Kirchgeldzahlung Berücksichti-
gung finden. Wir freuen uns über jedes Zeichen der Verbun-
denheit mit Ihrer Kirchengemeinde und danken sehr herzlich 
für Ihre Kirchgeldgabe!

So wünsche ich Ihnen auch im Namen des Kirchenvorstandes 
alles Gute für die kommende Zeit, viel Kraft in allen Belastun-
gen und Gottes Segen. Bleiben Sie behütet! 

Herzlich grüßt Sie

Ihre Pfarrerin Ruth Šimeg

Das Kirchgeld ermöglicht es, beson-

dere Ausgaben in unserer Gemeinde 

zu finanzieren, wie z. B. .das neue 

Parament für den Altar (oberstes 

Bild), die anstehende Sanierung des 

Innenhofs (mittleres Bild) oder den 

Ausbau der Digitalisierung in der 

Erlöserkirche. Ein herzliches Vergelt´s 

Gott für all Ihre Unterstützung!
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Sonderseite: Wichtige Informationen zum Kirchgeld

Was ist das Kirchgeld?
Das Kirchgeld ist ein Teil der Kirchensteuer. Im Gegensatz zu 
anderen Bundesländern, in denen 9% der Lohnsteuer als Kir-
chensteuer erhoben werden, sind es in Bayern 8%, die durch 
diese Form der Ortskirchensteuer ergänzt werden. 

Wer bekommt das Kirchgeld?
Jeder Cent des Kirchgelds bleibt in Neu-Ulm: 50% des gesam-
melten Kirchgelds gehen an die Gesamtkirchengemeinde, in 
der die evangelischen Gemeinden im Stadtgebiet Neu-Ulm 
zusammengeschlossen sind. So können wir zusammen das 
Kirchengemeindeamt finanzieren, das uns zum Beispiel in der 
Kindergartenverwaltung oder bei Bauvorhaben unterstützt. 
Die anderen 50% bleiben direkt in der Erlösergemeinde. 

Wer zahlt Kirchgeld?
Kirchgeldpflichtig ist jedes volljährige Gemeindeglied, das 
über Mindesteinkünfte verfügt. Wer unter 9408 € brutto ver-
dient, ist von der Zahlung des Kirchgelds ausgenommen. 

Wie hoch ist das Kirchgeld?  
Das Kirchgeld richtet sich nach dem jährlichen Bruttoein-
kommen und liegt zwischen 5 und maximal 110 Euro. Bitte 
stufen Sie sich und die kirchgeldpflichten Angehörigen Ihres 
Haushalts mit Hilfe der unten abgedruckten Tabelle nach 
Ihren Einkünften entsprechend selbst ein. 
Jährliche Einkünfte   ≈    Kirchgeld
von €   9.408,-- bis €   9.999,-- =     €    5,-- 
von € 10.000,-- bis € 24.999,-- =     €   15,--
von € 25.000,-- bis € 39.999,-- =     €   30,--
von € 40.000,-- bis € 54.999,-- =     €   60,--
von € 55.000,-- bis € 69.999,-- =     €   85,--
ab  € 70.000,--         €  110,--

Wohin mit dem Kirchgeld?
Sie können das Kirchgeld im Pfarramt abgeben oder  
überweisen an: Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung
IBAN: DE45 7305 0000 0440 0249 74 | BIC: BYLADEM1NUL
Verwendungszweck: Kirchgeld 2021 - Erlöser
Die Kirchgeldzahlung wird vom Finanzamt in voller Höhe bei 
den steuerlichen Sonderausgaben anerkannt. Sie können das 
Kirchgeld mit Ihrem Überweisungsbeleg geltend machen. 
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Veranstaltungen

Gottes Schöpfung hautnah erleben!

Gemeindefreizeit auf der Kahle 13.-16. Mai

Die Seele baumeln lassen...
Frische Bergluft und tolle Gemeinschaft genießen...
Dem Himmel ganz nahe sein...

... und vieles mehr bieten die vier Freizeittage auf der Kahl-
rückenalpe. Das Dekanatshaus bei Sigiswang im Allgäu liegt 
auf 1200 Höhenmeter und lädt mit einem atemberaubenden 
Panoramablick und völliger Ruhe zum Entspannen ein. Die 
Gemeindefreizeit bietet viel Raum, die Freizeitangebote des 
Hauses und die wunderbare Natur zu entdecken: Nach der 
Morgenandacht finden sich Neigungsgruppen zu Wande-
rungen in verschiedenen Schwierigkeitsgraden, zu Spielen,  
Spaziergängen an den Bergbach, Tischtennis- und Billardtour-
nieren oder einfach zum Sonnenbaden. Für die Kinder steht 
ein Bastelangebot zur Verfügung und es finden sich unzählige 
Spielmöglichkeiten draußen oder im hauseigenen Boulder-
raum - natürlich unter Beachtung der Hygienevorschriften! 
Am Sonntag rundet ein Open Air Gottesdienst vor der sensati-
onellen Bergkulisse die vier Tage ab. 

Die Freizeit ist offen für Menschen aller Altersstufen und ist 
gleichermaßen für Alleinstehende, Paare und Familien mit Kin-
dern geeignet. So findet sich eine bunte Gruppe zusammen!

Beginn:   Donnerstag, 13. Mai, 15.00 Uhr
Ende:  Sonntag, 16. Mai, ca. 14 Uhr
An-/Abreise: privat
Treffpunkt: Sommerparkplatz Kahlrückenalpe,
  gemeinsamer Aufstieg zur Kahle,
  das Gepäck wird transportiert
Unterbringung:  je nach Bedarf in 2 bis 6 Bettzimmern,  
  Vollpension
Kosten:  Kinder 1-12 J.:  78€
  Kinder 13-17 J.: 105€
  Erwachsene: 130€
  Zweites Kind einer Familie zahlt die Hälfte
Kontakt:  Pfarrerin Ruth Šimeg
weitere Infos: www.kahlrueckenalpe.de

Anmeldung

Schriftliche Anmeldung bitte 
bis zum 18. April 2021.  
Mit der Anmeldebestä-
tigung erhalten Sie eine 
Anfahrtsskizze zur Kahlrü-
ckenalpe und ggf. Schulbe-
freiungsanträge für Kinder. 
Anmeldeflyer liegen aus 
und stehen online zum 
Download bereit: www.
erloeserkirche-neu-ulm.de
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Neues aus dem Dekanat

Kahlrückenalpe: Synode beschließt Weiterbetrieb
Am Samstag, den 6. Februar hat sich das Dekanat auf einer Sondersynode mit einer Mehr-
heit von 89% für den Weiterbetrieb des Freizeitenheims „Kahle“ entschieden. Wegen der 
Corona-Pandemie wurde diese Abstimmung um ein Jahr vorgezogen. Die Jahre 2020 und 2021 
können wegen des Corona-Lockdowns keine belastbaren Zahlen liefern. Darum wurden für die 
Bewertung allein die Zahlen von 2019 zugrunde gelegt. Dank staatlicher Unterstützung für 
Jugendübernachtungshäuser können wir aber voraussichtlich auch das Jahr 2020 ohne Defizit 
abschließen. Die Fördermittel sind bereits da.

Es hat sich viel getan…
Die erneute Wirtschaftlichkeitsprüfung durch Fa. Krause und Böttcher hat bestätigt, dass die 
Kahle bereits in kurzer Zeit auf einem sehr guten Weg war. Viele Stellschrauben aus dem 
Gutachten von 2016 wurden umgesetzt und zeigten bereits große Wirkung. So konnte die Zahl 
der Übernachtungen dank eines kundenfreundlichen Belegungssystems auf der Homepage von 
4200 im Referenz-Jahr 2015 auf 5600 in 2019 gesteigert werden. Die vorgegebene Zielmarke 
von 6500 schien bereits in greifbare Nähe zu kommen. Auch das Erscheinungsbild der Kahle in 
den Innenräumen hat sich deutlich verbessert.
Das größte Plus ist aber: Viele Ehrenamtliche engagieren sich auf der Kahle, sei es als Helfer in 
der Küche oder bei der Instandhaltung. Viele bringen dabei neben der Zeit auch ihre Fachkom-
petenzen ein: Wir haben Köche, Installateure, Maler in unseren Reihen. Es ist eine Freude zu 
sehen, wie viele Freunde die Kahle hat.

Wie geht es nun weiter? 
Nach der Entscheidung soll erst einmal investiert werden: Ein Gemeinschaftsraum wird er-
tüchtigt und einige Zimmer bekommen eine Duschkabine. Die Investitionen waren wegen der 
Befristung zurückgehalten worden. Dank des Fördervereins Kahlrückenalpe e.V. hat die Kahle 
ein jährliches Budget von knapp 10.000 Euro für derartige Investitionen zur Verfügung. Spen-
den kommen hinzu. Die angesparten Mittel sollen nun zum Einsatz kommen, damit wenn die 
Gruppen wieder kommen dürfen, ein Haus mit noch mehr Möglichkeiten zur Verfügung steht. 
Der Förderverein ist von ca. 30 Mitgliedern im Frühjahr 2017 auf inzwischen 170  
angewachsen. Weitere Unterstützer sind herzlich willkommen.

Ausblick
Wenn nach dem Corona-Lockdown wieder Gruppen die Kahle besuchen können, sollen diese 
Arbeiten erledigt sein. Neben kirchlichen Gruppen kommen auf die Kahlrückenalpe auch 
Schulklassen, Universitäten und Firmen. Familienfreizeiten können dort ebenso stattfinden, 
wie auch private Geburtstagsfeiern. Auch zwei Hochzeiten wurden dort schon mit komplettem 
Programm problemlos durchgeführt. Im Falle einer privaten Nutzung ist die ortsübliche Kurtaxe 
zu entrichten. Nutzen Sie selbst unser Angebot und machen Sie gerne auch Werbung für unser 
einmaliges Juwel in den Allgäuer Bergen! Übrigens: Mit kleinen Gruppen sind auch Parallel-
Belegungen möglich. Wir freuen uns schon wieder auf ein volles Haus. 
Weitere Informationen gibt es jederzeit auf www.kahlrueckenalpe.de . Te
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Neues aus dem Kinderhaus

Wieder zurück
Seit dem 22.02.2021 dürfen wieder alle Kinder den Kinder-
garten und die Kinderkrippe besuchen. Darüber freuen sich 
alle Kinder, Erzieher*innen und auch die Eltern. 
Wir haben auch schon wieder einige Aktionen wie z.B. die 
Hamsterrunde für Vorschulkinder oder das Zahlenland in 
Betrieb genommen. Die Kinder genießen es wieder mit ihren 
Freunden zusammen Zeit zu verbringen. Natürlich halten wir 
uns viel im Freien auf, spielen draußen in unserem Garten 
oder gehen auf Spielplätze.
Wir hoffen darauf, dass wir diese schöne „Normalität“ beibe-
halten können.

Neue Mitarbeiterin in der Kinderkrippe
Mein Name ist Laura Hubbes, ich bin 30 Jahre alt und die 
neue Kinderpflegerin in der Kinderkrippe. Ich arbeite in der 
Rotschwänzchen Gruppe und sammle meine ersten Krippen 
Erfahrungen. Ich habe nach meiner Studienzeit die Kinder-
pflegeausbildung in Nürnberg abgeschlossen und arbeite seit 
zwei Jahren nun als Kinderpflegerin. Da ich zwei Jahre im 
Kindergarten gearbeitet habe, möchte ich nun die Krippenar-
beit kennenlernen und freue mich auf die wertvollen Erfahrun-
gen. In meiner Freizeit liebe ich es mit meinem Pferd ausreiten 
zu gehen. Unteranderem lese ich und spiele gerne Saxophon. 
Ich freue mich auf die Zeit in der Kinderkrippe und auf die 
Erfahrungen die ich sammeln darf. 
Liebe Grüße, Laura Hubbes



15

Freud und Leid

Diese Seite wird in der Online-Ausgabe aus Gründen des Datenschutzes nicht 
angezeigt. Wir bitten um Verständnis!
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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Sie können unsere Gottesdienste live mitfeiern - in der Erlöserkirche oder per Livestream von 
zuhause aus auf unserem Youtube-Kanal „Erlöserkirche Neu-Ulm“.

Besondere Gottesdienste

Feier der Osternacht

am Ostermorgen, 4. April, 6.00 Uhr

mit Liedern aus Taizé 

Jubiläum „60 Jahre Glocken der Erlöserkirche“

familienfreundlicher Festgottesdienst

mitgestaltet vom Kinderhaus Spatzennest

18. April, 10 Uhr
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Gottesdienste im Überblick

Gründonnerstag, 1.4., 19.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl W/E
Pfarrerin Ruth Šimeg

Karfreitag, 2.4., 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl W/E
Pfarrerin Ruth Šimeg

Ostersonntag, 4.4., 6.00 Uhr
Osternacht mit Abendmahl T/E
Pfarrerin Ruth Šimeg

Ostersonntag, 4.4., 10.00 Uhr
Familienfreundlicher Festgottesdienst
mit Abendmahl T/E
Pfarrerin Ruth Šimeg

Ostermontag, 5.4., 10.00 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Petruskirche
Pfarrer Johannes Knöller

Freitag, 9.4., 20 Uhr
ökum. Taizégebet, St. Albert

Sonntag, 11.4., 10.00 Uhr 
Gottesdienst
Pfarrer Johannes Knöller 

Sonntag, 18.4., 10.00 Uhr
Familienfreundlicher Festgottesdienst
zum 60jährigen Jubiäum der Glo-
ckenweihe der Eröserkirche
Pfarrerin Ruth Šimeg

Sonntag, 25.4., 10.00 Uhr
Gottesdienst 
Pfarrerin Ruth Šimeg

Freitag, 30.4.,18.00 Uhr
Jugendgottesdienst zur Church-
night; Petruskirche

Sonntag 2.5., 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Bernhard Werner

Sonntag, 9.5., 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Johannes Knöller

Christi Himmelfahrt, 
13.5., 10.00 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Petruskirche
Dekan Jürgen Pommer

Freitag, 14.5., 20 Uhr
ökum. Taizégebet, St. Albert

Sonntag, 16.5., 10.00 Uhr
Gottesdienst
Prädikant Felix Henkelmann

Sonntag, 23.5., 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zum Pfingst-
fest mit Abendmahl T/E
Pfarrerin Ruth Šimeg

Pfingstmontag,24.5., 10.00 Uhr
Ökumenischer Open-Air-Gottes-
dienst 
im Glacis (Regen: Petruskirche)
Pfarrer Jean-Pierre Barraud

Sonntag, 30.5., 10.00 Uhr 
Zentraler Gottesdienst zu Trinitatis 
Petruskirche;
Pfrarrer Johannes Knöller 

Abendmahl:  W,T/E = Wein/Traubensaft im Einzelkelch 

Hostien grundsätzlich glutenfrei 
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Veranstaltungen

Unsere Gruppen und Kreise haben zum Teil 
Alternativen entwickelt, um die Coronazeit 
zu überbrücken. Je nach Entwicklung der 
Inzidenz kann es hoffentlich auch bald wieder  
echte Treffen geben. Bitte beachten Sie aktu-
elle Aushänge und unsere Homepage  
www.erloeserkirche-neu-ulm.de

Kinder und Jugendliche
Spielgruppe (0-3 Jahre + Geschwister)
donnerstags, 15.30 -17.00 Uhr
im Gemeindesaal; Pfarrerin Ruth Šimeg 
pausiert

Vater-Kind-Tag
Samstag, 17. April, 9.30-13 Uhr, Radl-Tour
Anmeldung: benjamin@simeg.info

Kinderbibeltag
Samstag, 9.30-13 Uhr; 
bald gibt es wieder einen Online-Kinderbibel-
tag, bitte Homepage beachten!

Mini-Riesen
dienstags, 15.45 - 17.15 Uhr, Gemeindesaal
Leitung: Rel.Päd. Felix Henkelmann & Team 
Momentan online mit „Fridolins Homeoffice“; 
bitte gleichnamigen Youtube-Kanal besuchen!

Teenies on Tour
Samstag, 9.30-13 Uhr
pausiert

Konfirmanden
15.4.,19.30 Uhr: InfoAbend neue Konfis
3.4.., 20 Uhr: Osternacht der Jugend, Petrus-
kirche
16.4., 16.30-18.30 Uhr: KonfiZeit Erlöser
22.4., 19.30 Uhr: InfoAbend aktuelle Konfis
30.4., 18.00-0.00 Uhr: Churchnight
14.5.,16.30-18.30 Uhr: KonfiZeit Petrus

Jugendgruppe „Herbertina“
nach Absprache

Musik
Chorprobe
pausiert, momentan Solisten im Gottesdienst

Posaunenchor
dienstags, 20.00 Uhr, im Gemeindsaal der 
Andreasgemeinde Ludwigsfeld 
pausiert

Erwachsene
Malgruppe
dienstags ab 9.00 Uhr im Konferenzzimmer
pausiert

Kirchenvorstand
freiGeist-Team
Die Vorbereitungen für den nächsten alterna-
tiven Abendgottesdienst sind bereits angelau-
fen. Weitere Informationen bei Pfarrerin Ruth 
Šimeg

Männertreff Grillen & More
pausiert

Espresso-Seminar
Ab 9.30 Uhr Einfinden bei Obst und Espresso, 
Vortrag von 10-11.15 Uhr, Pfr. Burmann
pausiert

Medinar - medizinisches Abendseminar
Mittwoch, 29. April, 19-20.30 Uhr: 
Dr. Stefan Thamasett; 
pausiert

Senioren
Ökumenischer Seniorenkreis
am ersten Dienstag des Monats 
um 14.30 Uhr in St. Albert
pausiert



19

Kontakt | Infos | Impressum

Impressum:
Herausgeber: Ev.-Luth. Erlöserkirche Neu-Ulm

V.i.S.d.P.: Pfarrerin Ruth Šimeg

Redaktion: Gerda Wiedenmann, Felix Henkelmann, 

Ruth Šimeg, Ralf Lelewel, Wolfgang Streiftau

Druck: Flyeralarm, Würzburg

Auflage: 1.500

Bilder: Fotos, soweit nicht anders angegeben, privat

Der Gemeindebrief erscheint alle 2 Monate und wird 

im Gemeindebereich der Erlöserkirche kostenlos 

verteilt. Gerne nehmen wir dafür Spenden entgegen:

Sparkasse Neu-Ulm DE 35 7305 0000 0430 1520 09, 

BIC BYLADEM1NUL, Spendenzweck: Gemeindebrief

Pfarramt Erlöserkirche Neu-Ulm
Pfarrerin Ruth Šimeg
Martin-Luther-Str. 2, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731 / 79 152
Fax.: 0731 / 972 68 55
e-mail: pfarramt.erloeser.neu-ulm@elkb.de
Internet: www.erloeserkirche-neu-ulm.de
Spendenkonto: 
DE 35 7305 0000 0430 1520 09, 
BIC: BYLADEM1NUL Sparkasse Neu-Ulm
(bitte mit Angabe des Spendenzwecks)

Öffnungszeiten Pfarramtsbüro
dienstags, donnerstags: 14.00 - 18.00 Uhr
Sekretärin: Gerda Wiedenmann

Seelsorgebereitschaft Neu-Ulm
Mobiltelefon: 0171 / 628 42 74

Vertrauensmann des Kirchenvorstands
Wolfgang Streiftau
Tel.: 0731/76339

Evangelisches Kinderhaus Spatzennest
Leiterin: Bianca Bosch
Krautgartenweg 1, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731/73502
kinderhaus-spatzennest-offenhausen@elkb.de

Jugendarbeit
Religionspädagoge B.A. Felix Henkelmann
Petrusplatz 8, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731/9748652
felix.henkelmann@elkb.de

Diakonisches Werk
Eckstraße 25, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731/70478-0

Sozialstation der Diakonie Neu-Ulm
Petrusplatz 8, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731/73256
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